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BÜROZEITEN 

Dienstag bis Donnerstag: 
9–12.30 Uhr und 14–17.30 Uhr

Das Zentrum Tabor ist eine Einrichtung des 
Caritasverbands der Diözese Rottenburg-Stuttgart.

ANMELDESCHLUSS
17. März 2024

KURSANMELDUNG
Bitte melden Sie sich digital über die Homepage des 
Zentrums Tabor www.tabor.jetzt an. 
Falls eine digitale Anmeldung nicht möglich sein sollte, 
wenden Sie sich an das 
Zentrum Tabor, Strombergstraße 11, 70188 Stuttgart
Sekretariat: Tel. 0711/2633-1291 
Email: Bieg.i@caritas-dicvrs.de 
Per E-mail erhalten Sie eine Anmeldebestätigung und 
nach Ablauf der Anmeldefrist eine Teilnehmendenliste 
und ggf. weitere Informationen zur Veranstaltung.

ARBEITSZEIT
Diese Veranstaltung ist eine spirituelle Fortbildung.
Nach AVR § 10 Abs. 5 wird dafür pro Jahr eine Arbeits-
befreiung von bis zu 3 Tagen unter Fortzahlung der 
Bezüge gewährt. 
Bitte sprechen Sie mit Ihrem Dienstgeber über eine  
Beteiligung an den Kosten. Für die Mitarbeiterinnen      
und Mitarbeiter des DiCV werden die Kosten der Ver-
anstaltung entsprechend der Regelungen für spirituelle 
Fortbildungen übernommen.



»Schreiben heißt sich selber lesen« (Max Frisch)
Wir laden ein, sich schreibend mit sich selbst und dem 
eigenen Leben auseinanderzusetzen. Einen Blick zu wer-
fen auf das, was war, was ist und was vielleicht kommt. 
Sich selbst besser zu verstehen und Neues zu entdecken. 
Aufmerksam zu werden für das, was unser Leben aus-
macht, was uns wichtig ist. Schreiben lässt uns achtsamer 
und präsenter werden. 

Mit Methoden aus dem biographischen und literarischen 
Schreiben wollen wir anregen, dem eigenen Leben in ganz 
persönlicher Weise – ohne äußere Bewertung – Ausdruck 
zu verleihen. Wer möchte, kann diese Erfahrungen in 
moderierten Gruppengesprächen teilen und reflektieren. 
Anders als in einem Schreibseminar geht es nicht darum, 
das eigene schriftstellerische Arbeiten zu verbessern,       
sondern vor allem darum, was die Schreiberin, der       
Schreiber durch die schriftstellerischen Zugänge über     
sich selbst erfährt. Vorerfahrungen sind nicht nötig,         
Lust auf das Schreiben reicht aus.

LEITUNG UND BEGLEITUNG
DR. JOACHIM REBER

Theologe und Philosoph, Buchautor
KATJA SCHÖLL

Personalentwicklerin beim DiCV, Schreiberin, 
Coachin und Prozessbegleiterin

WAS ERWARTET SIE?
•  Impulse, wie man sich schreibend mit sich    

und seiner Welt auseinandersetzen kann
•  Viel Zeit zum Schreiben
•  Kurze Inputs dazu, wie sich andere schreibend   

die Welt erschlossen haben
•  Angebot des vertrauensvollen Austauschs 
•  Regelmäßige schlichte spirituelle Übungen,   

die dem Kurs eine geistliche Struktur geben

ZEITLICHER RAHMEN
Beginn: Dienstag, 9. April 2024, 18 Uhr 
mit dem Abendessen
Ende: Donnerstag, 11. April 2024, 16 Uhr

KURSORT
Tagungshaus Kloster Heiligkreuztal
Am Münster 7
88499 Altheim-Heiligkreuztal
Informationen zu Anreise finden Sie hier: 
www.kloster-heiligkreuztal.de

TEILNAHMEGEBÜHR
300 Euro
Darin enthalten: Kursgebühr, Verpflegung 
und Übernachtung im Einzelzimmer.


